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Zielgruppe(n):  Jugendliche und junge Erwachsene mit Fluchterfahrung 
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Beschreibung 
des Projekts: 

Das Projekt richtete sich an: 

 Jugendliche und junge Erwachsene mit Fluchterfahrung im Landkreis Böblin-
gen sowie junge Männer 
 
Ziele des Projektes waren:  

 Aufzeigen von Anlaufstellen, die junge geflüchtete Menschen für ihre eige-
ne Entwicklung nutzen können und residente Jugendliche antreffen können 

 Deutsche Jugendliche sollen dabei unterstützen und geleichzeitig selbst 
interkulturelle Kompetenzen erlangen 

 Kontaktaufbau zu anderen Vereinen und Vernetzung mit den Zielgruppen  
 
Wir haben folgendes gemacht: 

 Netzwerkaufbau zu VABO- Klassen und anderen Klassen (v.a. in Religi-
ons- und Gemeinschaftskunde) 

 Kontaktaufbau zu Vereinen und Jugendgemeindegruppen 

 Sensibilisierung der Mitarbeiter_innen in den Jugendhäusern und Klärung 
ihrer Zugänge zu der neuen Zielgruppe 

 Entwicklung eines Angebotes direkt in einer Unterkunft 

 dort gab es dann Kreativangebote und Selbstporträts mithilfe von Collagen 

 gemeinsame Ausflüge in den Ferien u.a. nach Stuttgart 
 
Gezeigt hat sich dabei vor allem:  

 um die Jugendlichen allein in eine Gruppe zu bekommen, muss es ein Be-
schäftigungsangebot für Kinder geben 

 die Einbeziehung von Vereinen und eine intensive Netzwerkarbeit bedarf 
längerer Vorlaufzeit  

 einfache Sprachkenntnisse sollten vorhanden sein, um auch bei deutschen 
Jugendlichen die Hemmnisse abzubauen  

 zum Einstieg für eine Gruppenarbeit ist es hilfreich auf eine der Differenz-
kategorien zu verzichten (geschlechtsspezifisch oder geflüchtet/ einhei-
misch)  

 Projektentwicklung im unbekannten Terrain braucht flexible Strukturen und 
Prozessorientierung, da dann auch ungeahnte Synergien und hilfreiche 
Entwicklungen entstehen 

 

 
 

Kontaktdaten/  
Ansprech-
partner_in: : 

Pia Brauchler, Petra Pfendtner, Telefonnummer: 07031 7620342 
E- Mail: pfendtner@mutpol.de  
Homepage/ Facebook- Seite: http://www.mutpol-boeblingen.de/nika.html  
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